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Jahresbericht 2016     

Vorstand und Mitgliederbewegung 

Der Vorstand traf sich in unveränderter Besetzung  4 x  zu einer Vorstandssitzung von jeweils 2 1/2 bis 3 

Stunden Dauer. 

Ende 2016 zählte der Verein 52 Aktivmitglieder.  

Der Newsletter wird per Post oder eMail an 280 Interessierte versendet.  

Finanzen  

Im laufenden Jahr 2016 hat der Verein fast 100`000 Fr. Spendengelder erhalten. Davon wurden 20`000  Fr. 

in Projekte in Madagaskar weitergeleitet.  

Die geplante Unterstützung von 100 Schulkindern haben wir Ende 2016 zurückbehalten, da wegen 

Unregelmässigkeiten in der lokalen Buchhaltung von Mandritsara ein personeller Wechsel notwendig 

wurde. Sobald der neu eingesetzte englische Buchhalter  einsehbare Strukturen erarbeitet hat, werden wir 

den Betrag nachträglich überweisen. 

Dank ehrenamtlichem Einsatz aller Vorstandsmitglieder konnte der administrative Aufwand weiterhin mit  

weniger als 5 % (!) der Spendeneinnahmen minimal gehalten werden. 

Anlässe , PR 

Im Januar durften wir den Verein am Reistag in der Kirchgemeinde Kirchdorf vorstellen. 

Im Februar waren der Chefarzt des Spitals Mandritsara, Dr. Adrien und seine Ehefrau Gisèle, Schulleiterin 

in Mandritsara, in Thun und Umgebung zu Besuch. Wir durften ihnen Einblicke geben in eine öffentliche 

Schule, Spital, Altersheim, Orthopädietechnik und Physiotherapie. Zudem wurden Begegnungen mit 

ehemaligen Schweizer Mitarbeitern von Mandritsara und dem Vorstand organisiert. 

Im Dezember durften wir die Vereinstätigkeit am Bazar der Kirchgemeinde BewegungPlus Thun 

präsentieren. 

Vom Newsletter wurden 4 neue Ausgaben versendet und die Homepage wird laufend aktualisiert. Der 

Newsletter wurde wiederum von Thomas Feuz redigiert, wofür ich mich bedanke. 
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Einsätze 

Im Juli konnten die Vorstandsmitglieder Dieter Neeser, Christine und René Stouthandel für 3 Wochen in 

Spital und Schule in Mandritsara mitarbeiten. Dabei wurden viele Kontakte hergestellt zu den Leitern der 

Institutionen und zur Leitung des lokalen Vereins Mitsinjo, der Kleinkredite vergibt und vom Verein 

unterstützt wird. 

Im August konnten die Vorstandsmitglieder  Christine und Markus Wüthrich während einer Woche das 

Spital in Mandrirtsara besuchen und das Wasserprojekt (Reservoir) planen. 

Projekte 

Im Spital kann das lange geplante Wasserreservoir nach Einwilligung der englischen Stiftung  "friends of 

Mandritsara" gebaut werden. Der Bau ist im Juli und August 2017 vorgesehen unter der Leitung von 

Markus Wüthrich. Soweit möglich werden auch elektrische und sanitäre Installationen im Spitalareal 

angepasst oder repariert.  

Als Vorbereitung wird ein Container mit Baumaterial Ende März 2017 auf die Reise gehen.  Sofern 

genügend Platz vorhanden ist, werden wir auch medizinische Ausrüstung wie Operationslampen, 

Operationstisch und ein  Ultraschallgerät mitliefern. 

Esther und Thomas werden die bisherigen Projekte, die sie im letzten Newsletter vom Dezember 2016 

beschrieben haben, weiterbegleiten. Daneben betreuen sie einen Armenfonds um (in begrenztem 

Ausmass) Direktzahlungen in Notfallsituationen zu leisten. Auch in diesem Jahr wird das Schulgeld für 100 

Schulkinder bezahlt.  

Dank 

Ich danke den Spendern für die grosszügige Unterstützung, die wir immer wieder erfahren. Wir sind sehr 

berührt, wenn der Verein auch bei Geburtstagen oder Abdankungen berücksichtigt wurde.  

Den Vorstandsmitgliedern danke ich wiederum für das grosse freiwillige Engagement und die konstruktive 

Zusammenarbeit. 

Dr. René Stouthandel                   

Präsident Fokus Madagaskar 

     Präsentationsstand 


